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Lizenzdauer

Mit Frequenzen unter 1 GHz lässt sich 
eine breite Netzabdeckung für große 
Regionen sicherstellen.

Frequenzen über 1 GHz eignen sich dazu, in einem kleineren Gebiet mit 
vielen Einwohnern eine hohe Netzkapazität zur Verfügung zu stellen.

Die Verfügbarkeit von Frequenzen ist Voraussetzung für den Betrieb eines Mobilfunkanbieters. Bei der geplanten 
Frequenzauktion geht es um Spektrum im 2-GHz-Band sowie im 3,6 GHz Band. Diese Frequenzen sollen künftig 
für 5G genutzt werden. Im 3,6 GHz Band kommt zu den bisher für Mobilfunk genutzten Frequenzen noch weiteres 
Spektrum hinzu. Ein Teil davon soll aber für regionale Zwecke in einem gesonderten Verfahren vergeben werden. 
Insgesamt stehen 2x60 MHz bei 2 GHz und 1x300 MHz bei 3,6 GHz zur Versteigerung.

Frequenzen der Mobilfunkanbieter in Deutschland
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